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Nachhaltigkeit in der Praxis umsetzen
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Kontext

HerausforderungenErfolgsfaktoren



Kontext



Planetare Grenzen
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Klimawandelfolgen & Wein
 Massive Veränderungen: 

Weinbaufläche in den wichtigsten 
Weinanbaugebieten mit 
mediterranem Klima bis 2050 
voraussichtlich um 25 % bis 73 % 
zurückgehen (RCP 8.5)

 In Richtung der Pole und in höheren 
Lagen neue Gebiete möglich, kann 
aber zum Verlust der letzten 
Lebensräume für Flora und Fauna 
sowie Schutzgebieten für die 
Trinkwassergewinnung führen.

 Außerdem wird es zu einem 
verstärkten Wettbewerb um Land 
und Wasser mit anderen 
Kulturpflanzen kommen, die häufig 
höhere Gewinnspannen erzielen.

 Insgesamt stehen deutlich weniger 
Flächen für die Landwirtschaft zur 
Verfügung und mehr Menschen 
müssen ernährt werden.
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Klimawandelfolgen in Deutschland
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Quelle Grafik: Bundesministerium für Wirtschaft und Klima, 2023. Klimaschutz in Zahlen. 



Herausforderungen



NASA & PIK: Klimawandelfolgen treten viel schneller ein
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Wie Klimawandel auf 1,5°C begrenzen?
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2040



Zunehmende Regulierung von 
Treibhausgasemissionen
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Quelle Grafik: Bundesministerium für Wirtschaft und Klima, 2023. Klimaschutz in Zahlen. 

-> Bezug zu 1990
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Interdependenz!
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Nachhaltigkeit in der Wertschöpfungskette oder bei Projektteilnehmern 
verankern:

1. Wie werden Nachhaltigkeits-Ziele zuverlässig umgesetzt?

2. Wie werden diese Ziele stabil und dauerhaft verankert?



Nachhaltigkeit verankern
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Projektkultur
Projektmanagement/ 

Projektsteuerung

Ziele werden erreicht.

„Culture eats strategy for breakfast.“ Peter Drucker

wie was



Erfolgsfaktoren



Erfolgsfaktor #1: Bewusstsein

” Die aufregendsten Durchbrüche des 21. Jahrhunderts 
werden nicht der Technologie zu verdanken sein, 
sondern einer erweiterten Vorstellung davon, was es 
bedeutet, Mensch zu sein.” 

John Naisbitt
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Erfolgsfaktor #1: Bewusstsein
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Bewusstsein für (Beispiele)

Planetare Grenzen

 Interdependenz als Grundprinzip (e=mc²)

Verschiedene Arten von Intelligenz (Kognitive, Emotionale, Körper-I.)

Bedeutung von Emotionen für Wahrnehmung und Entscheidungsfindung

Menschliche Grundbedürfnisse von Sinn und Gemeinschaft

Tiefliegende Mechanismen von Ursache und Wirkung



Regionaler 
Ansatz

Die Inhalte von Prof. 
Dr. Armin Gemmrich 
(Mitte) aus 2011 sind 
heute aktuell.

Einzige wirkliche 
Ergänzung: 
Anpassung an 
Klimawandelfolgen.
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Individuelle Maßnahmen in funktionierenden 
nationalen und/oder regionalen Kontext einbetten

 Nationale Ebene

 Energiewende, Verkehrswende…

 Regionale Ebene

 Regionale Wertschöpfung, Netzwerke, …

 Anpassung an Klimawandel

 Biodiversität, Pflanzenschutz

 Kreislaufwirtschaft, z.B.:

 Düngung

 Mehrweg-Glasflaschen, KEGs

 Auf individueller Ebene sind wesentliche Elemente der 
Nachhaltigkeit viel einfacher umzusetzen, wenn in einen 
funktionierenden regionalen oder nationalen Kontext eingebettet
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Erfolgsfaktor #2: Teamkultur // Projektkultur
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Erfolgsfaktor #2: Teamkultur // Projektkultur
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 Führung über Werte und Leitlinien statt 
traditioneller Autoritäten

Ein bislang ungewohntes Ausmaß an 
Augenhöhe und Partnerschaftlichkeit

Angemessene Verteilung von Verantwortung 
und Entscheidungsgewalt

Viel mehr Kommunikation

 „Alignment“ zwischen individuellen und 
Projekt-Zielen

Gemeinschaftsgefühl  & Wertschätzung 
=> Loyalität

 „Voneinander und miteinander lernen“

Quelle: Köster, K., 2020. The Twelve Alignments – a compass for a transformational 
journey towards agility. Online https://www.koesterpartner.de/wp-
content/uploads/2020/04/The-Twelve-Alignments-Ko%cc%88ster-2020.pdf
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Erfolgsfaktor #3: Klare Ziele & passendes Equipment



17.01.2024 Dr. Helena Ponstein 22

Erfolgsfaktor #3: Klare Ziele & passendes Equipment

1. Klarheit & Transparenz der Ziele

2. Gemeinsame Ziele (persönliche Relevanz)

3. Messbare Ziele (KPI, OKR)

4. Klare und passende Verantwortlichkeit

5. Strukturen: regelmäßige Überprüfung & Feedback

=> Gutes Projektmanagement!



Über mich & Kontakt

 15 Jahre Berufserfahrung in Berechnung von Treibhausgas-
emissionen und Gestaltung von Klimaschutzstrategien

 Promotion zur Emissionsbilanzierung von globalen 
Wertschöpfungsketten und Klimaschutzszenarien an 
Humboldt-Universität zu Berlin

 Langjährige Erfahrung in der Konzeption und Durchführung 
von Nachhaltigkeits-Risikoanalysen, inkl. 
Klimawandelfolgen

 Konzeption von Nachhaltigkeitsmanagement- Systemen 
und internen Klimaschutzprojekten

 Effektives Onboarding von Projektteilnehmern oder 
Lieferanten

 Autorin für den Springer-Gabler Fachbuchverlag, Thema 
Klimaschutz in Unternehmen (Arbeitstitel, Veröffentlichung 
in Q4/2024)

 hp@helenaponstein.com,  +4915253836663


